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BRH+4,81 (fertig)
UKST+6,05 (fertig)

O02 Flur

+3.42

+3.26

Detail/Fensterlaibung-Grundriss

Luftraum/Sprunghalle

Anschluss/Glasfassade

Details-Trockenbauwand M 1:5
(Fenstereinbau/Anschluss an PR-Fassade)

a
a

Luftraum/Sprunghalle

+7.07

Dampfbremsfolie 
(Sd-Wert >150 m)

E30

+6.05

+7.07

+6.103
+6.085

+5.92

ca.+6.99

Dampfbremsfolie 
(Sd-Wert >150 m)

Dampfbremsfolie 
(Sd-Wert >150 m)

Flur/OG

Schnitt a-a M 1:5
Detail/Fensterlaibung-Sturz/
Decken- u. Wandanbindung (Aussteifung)

Verwaltung/Büros

10 cm Steinwolldämmung, 
druckfest- und formstabil, 
>1000° Schmelztemperatur!

14/14

UA-Profil
als Türständerprofil
einbauen!

Q3Kantenschutz 
(Trockenbau)

Dampfbremsfolie (Sd-Wert >150 m)
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22 mm Fichte/3-Schichtplatten
als Laibungsbretter nur bis zu
den Hartfaserplatten einbauen!
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Q3Q1

Trennkitt
bei Wandanschlüssen!
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2 x 12,5 mm im Laibungsbereich
wie gezeichnet ausführen!
(Brandschutz)

12,5 mm zementgebundene 
Hartfaserplatte zweilagig beplankt!

Fensterelement-
Leichtmetall/festverglast E30
(schematische Darstellung)
mittiger Einbau!

25 mm Holz/Akustikelement 
mittels Schrauben/Schienensystem 
mit erhöhtem Korrosionsschutz 
Kategorie C5 montiert!
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g/
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PUR-Paneelfüllung WLS 024

Aluwinkel an Fassadenpfosten 
befestigen!
(Leistung-Fassadenbauer)

Wand/fh
12,5 mm zementgebundene 
Hartfaserplatte
Trennwandkitt vorsehen!

12,5 mm GKF zweilagig beplankt!
80 mm Steinwolldämmung
druckfest- und formstabil, 
>1000° Schmelztemperatur!

W
an

d 
fh

Dampfbremsfolie (Sd-Wert >150 m)
an Metallständer befestigt!

1 x 12,5 mm zementgebundene Hartfaserplatte
oberseitig einbauen!

Abdeckleiste

2 x 12,5 mm GKF beplankt!

An allen stoßgefährdeten
Stellen sind Kantenschutzprofile
einzubauen!

25 mm Holz/Akustikelement 
mittels Schrauben/Schienensystem 
mit erhöhtem Korrosionsschutz 
Kategorie C5 montiert!

+4.81

22 mm Fichte/3-Schichtplatten
als Laibungsbretter nur bis zu
den Hartfaserplatten einbauen!

60 mm Steinwoll-
dämmung

+5.945

Draufsicht Stahlblechprofil (feuerverzinkt) d = 3 mm

Querschnitt Stahlblechprofil (feuerverzinkt) d = 3 mm

Stahlblechprofil an CW 125 Profilen befestigen,
e = 62,5 cm zur Anbindung der Flurwände 
an die Holzbalkendecke (Aussteifung)!

12,5 mm zementgebundene (Q1 äußere Platte) 
Hartfaserplatte zweilagig beplankt!

Wandanschluss/fh
Decke/fh

W
an

d/
 fh

Wandanschlüsse/fh
12,5 mm GKF zweilagig beplankt!
80 mm Steinwolldämmung
druckfest- und formstabil, 
>1000° Schmelztemperatur!

HINWEIS:
Ständerabstand max. 62,5 cm
(Ständer CW 125)!

Wand/fh

Wandanschluss/fh

Stahlblech/U-Profil  e = 62,5 cm
an Randbalken und
an CW-Profil befestigen!

A U S F Ü H R U N G S P L A N

AUSSPARUNGEN,SCHLITZE UND DURCHLÄSSE SIND NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN
AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN DER FACHINGENIEURE!

ANMERKUNG:

LEGENDE:
OBERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

UNTERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

OBERKANTE ROHKONSTRUKTION

UNTERKANTE ROHKONSTRUKTION WS=WANDSCHLITZ

MAUERWERK
AUS KÜNSTLICHEN STEINEN

SPERRSCHICHT/ABDICHTUNG

STAHLBETON

MATERIALANGABEN:

DD=DECKENDURCHBRUCH
BD=BODENDURCHBRUCH

WD=WANDDURCHBRUCH

BRH=BRÜSTUNGSHÖHE
UKST=UNTERKANTE STURZ
UZ=UNTERZUG
UKUZ=UNTERKANTE UNTERZUG
UZDGL=UNTERZUG DECKENGLEICH
RA=RINGANKER
UKRA=UNTERKANTE RINGANKER
RB=RINGBALKEN
UKRB=UNTERKANTE RINGBALKEN
UKRD=UNTERKANTE ROHDECKE

WSP=WASSERSPIEGEL
WT=WASSERTIEFE
OKWD=OBERKANTE WANDDURCHBRUCH
UKWD=UNTERKANTE WANDDURCHBRUCH
SMS=SANITÄRER MAUERSCHLITZ
FFB=FERTIGER FUSSBODEN
RFB=ROHFUSSBODEN
RL=REGENFALLROHR
DN=DURCHMESSER NOMINAL
OKRD= OBERKANTE ROHDECKE

VOR AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN SIND ALLE MASSE ZU PRÜFEN BZW. AM BAU
ZU NEHMEN. FÜR DIE RICHTIGKEIT IST DIE AUSFÜHRENDE FIRMA VERANTWORTLICH.
FÜR DIE AUSFÜHRUNG SIND EBENFALLS DIE STATISCHEN UNTERLAGEN VERBINDLICH.
PLAN-UND MASSDIFFERENZEN MÜSSEN VOR AUSFÜHRUNG ÜBER DIE BAU-
LEITUNG MIT DEM ARCHITEKTEN GEKLÄRT WERDEN.

NR. ÄNDERUNG/ERGÄNZUNG NAME DATUM

HOLZ IM SCHNITT

ABBRUCH

BRETTSCHICHTHOLZ IM SCHNITT

STAHLBAU

WÄRMEDÄMMUNG
DRUCKFEST

PUTZ

PERIMETERDÄMMUNG

BRETTSPERRHOLZ

UNBEWEHRTER BETON

BETONFERTIGTEIL

ESTRICH

BESTAND

BESTAND STB-FERTIGTEIL

BESTAND STAHLBETON

TROCKENBAU TROCKENBAU (fh)

Allplan 2025H/B = 841 / 950 (0.80m²)

PLANVERFASSER: ERSTELLER / DATUM:

03.11.2025

1:5
BAUHERR: MASSSTAB:

Franz-Alexander-Straße 25
84489 Burghausen

Stadt Burghausen
Stadtplatz 112-114
84489 Burghausen

PLANINHALT: PLAN-NR.

MASSNAHME / BAUVORHABEN:

574
PLAN-INDEX

Details-Trockenbauwand (Flur-OG) LPH 5

HALLENBAD BURGHAUSEN - SANIERUNG

± 0,00 = 416,61 m ü. NHN
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